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Ausſicht auf Annahme haben de
übrigens nicht blos der leitende Miniſter Baierns ſondern
auch diejenigen Sachſens Würtembergs und Badens Theil

Halle Donnerstag

gelegr Depeſchen der Saale Zeitung
gonſtantinogel 11 Febr Vefik Paſcha erklärte die
mmer werde innerhalb vier Tagen die Friedensbedingungen
rlegen Theſſalien ſei von den griechiſchen Truppen geräumtFall die britiſche Flotte in die Dardanellen einlaufe
rde die Regierung dagegen proteſtiren und England die
ze Verantwortung zuſchieben Anläßlich der Steuerer

bung in der Provinz Damaskus ſind Unruhen ausgebrochen
ehrere Notabeln wurden nach dem Innern des Landes ver
annt Der neue Gouverneur Syriens geht morgen auf
inen Poſten Die Lage Shyriens iſt eine kritiſche Der
ſſiſche Dragoman Onoll iſt hier eingetroffen

Petersburg 12 Febr Abends Die Cirkulardepeſche des
zeichskanzlers an die ruſſiſchen Botſchafter findet volle
zilligung Die Nachricht daß das petersburger Kabinet
jeſe oder jene Stadt zweiten Ranges als Conferenzort vor
eſchlagen habe iſt unbegründet ſie will nur Ausſchließung der
oßen Hauptſtädte

Athen 12 Febr Abends Eine von der theſſaliſchen
hrenze hier eingegangene Depeſche meldet daß Tſcherkeſſen
ind Baſchibozuks Domoko und die benachbarten Ortſchaften
eplündert und ein Blutbad unter der chriſtlichen Bevölkerung
ngerichtet hätten

Deutſches Reich
In Vervollſtändigung einer im Hauptblatte mitgetheilten

Nachricht melden die heutigen berliner Mittagsblätter daß der
baieriſche Miniſter von Pfretzſchner im Bundesrathausſchuſſe
zu der Vorlage wegen Stellvertretung des Reichskanzlers

en Antrag angekündigt habe die Vorlage dahin abzuändern
daß die dauernde Stellvertretung des Reichskanzlers nur an
eine Perſon übertragen werden dürfe Dieſer Antrag ſoll

An der Berathung nahmen

Infolge des Wiederausbruchs der Rinderpeſt in dem
polniſchen Bezirk Plock hat die Regierung zu Marienwerder

Noie Abſperrung der Grenze zwiſchen Weſtpreußen und Polen

rer
nnkn daß dieſe Schwierigkeit nicht bedeutend ſei

erheblich verſchärft

Großbritannien
Jm Oberhauſe erklärte am Dienstag Lord Derby er hoffe

am Donnerstage dem Hauſe die Mittheilung machen zu können
daß ſich die engliſche Flotte unweit Konſtantinopel oder ſchon

vor Konſtantinopel befände
hätten in die Conferenz gewilligt die einzige Schwierigkeit

Weiter theilte er mit alle Mächte

beſtehe nur in der Wahl des Conferenzortes er glaube jedoch
Ueber die Be

wegungen der ruſſiſchen Truppen wiſſe er nur dasjenige was
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in der Circulardepeſche des Fürſten Gortſchakoff conſtatirtbr werde Frankreich und Jtalien hätten die Entſendung ihrer
Flotten ſuspenſirt vermuthlich weil dieſelben keinen Ferman

Griechenland
Die griechiſchen Truppen ſind aus Theſſalien zurück

ber ufen worden nachdem die Großmächte bei der griechiſchen

erhalten hätten

Regierung Vorſtellungen erhoben und erklärt hatten wenn
Griechenland nach dem Abſchluſſe des Waffenſtillſtandes allein
für ſich vorginge würde es die Unterſtützung der Mächte verlieren

Wie der Polit Correſp aus Konſtantinopel 12 d
via Athen telegraphirt wird wäre ein türkiſch ruſſiſcher
Separatvertrag abgeſchloſſen worden welcher neben den
Stipulationen bezüglich des künftigen Verhältniſſes der
Pforte zu Rußland auch Beſtimmungen über die Abtretungeines Theiles der türkiſchen Kriegsmarine an Rußland als

theilweiſe Kriegsentſchädigung ſowie die Zuſtimmung der
forte zu einer eventuellen Ceſſion eines Theiles der

Dobrudſcha an Rumänien enthalten ſoll Die Nachricht hat
vorläufig nur den Werth eines Gerüchtes

Halle 13 Februar
Herrn Muſikdirector J Fritſch der gegenwärtig die Leitung

einer hieſigen Capelle übernommen hat geht ein ſehr günſtiger
Ruf voran ſowohl wegen ſeiner Leiſtungen als Künſtler er iſt
ein vortrefflicher Violinſpieler wie auch wegen ſeiner Tüchtig
keit als Organiſator und Jnſtructeur einer Capelle und als
liebenswürdiger und gewandter Geſchäftsmann Nach der großen
Beliebtheit deren ſich Herr Fritſch in ſeinen früheren Wirkungs
kreiſen in Zeitz und Chemnitz zu erfreuen hatte zu ſchließen
dürfte es auch am hieſigen Orte dem neuen Muſikdirector ſehr
bald gelingen durch ſeine Wirkſamkeit in der hieſigen muſika
liſchen Welt ſich eine geachtete Stellung zu erringen

Der Tenfel und der Makler
Eine mittelalterliche Sage von Bret Harte

Schluß aus dem Hauptblatte
Nennen Sie Jhre Bedingungen ſagte der Teufel ernſt
Meine Freiheit und ein Procent von Allem was Sie fangen

und e Sache iſt abgemacht
Der Teufel ſtreichelte ſich nachdenklich den Schwaänz für

ein paar Augenblicke Er war des Maklers in jeder Weiſe
ſicher und das Riſico war unbedeutend Topp ſagte er

Halt einen Augenblick ſagte der geriebene Makler Es
giebt gewiſſe Möglichkeitsfälle Geben Sie mir Jhre Angel
ruthe und laſſen Sie mich den Köder ſelbſt daran befeſtigen
Es bedarf einer geſchickten Hand gnädiger Herr ſelbſt Jhrer
wohlbekannten Erfahrenheit könnte es mißglücken Laſſen Sie
mich eine halbe Stunde allein und wenn Sie Grund haben
ſich über meinen Erfolg zu beklagen ſo will ich mein Depoſitum

ich meine meine Freiheit verwirkt haben
Der Teufel ging auf ſeine Bitte ein verbeugte ſich und

L ſich zurück Jndem er ſich anmuthig auf Montgomery
treet niederließ ſprach er in Meade und Compagnies Kleider

laden ein und nachdem er ſich hier vollſtändig nach der Mode
equipirt eilte er auf ſein perſönliches Vergnügen bedacht von
dannen Entſchloſſen ſeinen berufsmäßigen Charakter abzu
ſtreifen miſchte er ſich in den Strom menſchlichen Lebens und
erfreute ſich mit jener ſeiner Natur eigenthümlichen unge
euren Befaähigung für Aufregung an dem Gewirbel der Ge

ehe und dem fieberhaften Weſen der Leute ein rein
äſthetiſches veh welches keine e von Geſchäfts
ſorgen hatte Was er dieſen Abend that gehört nicht zu
unſerer Geſchichte Wir kehren zu dem Makler zurück den
wir auf dem Dache zurückließen

Als er ſich verſichert daß der Teufel ſich zurückgezogennahm er aus ſeinem Taſchenbuch ſorgfältig ein Stück Peſier

Beilage zu Nr 38 der Saale Zeitung 14 Februar 1878
Einem Herrn H Lange ſocigliſtiſchen Agitator aus Barmen

war es vorbehalten den hieſigen Anhängern der Socialdemokratie
die neue Lehre Aufhebung der Religion Abſchaffung
des Chriſtenthums zuerſt zu verkünden Sie bildete das
Thema ſeines Vortrags in der vorgeſtern Abend ſeltgeſun denen
Verſammlung und wir müſſen dem Redner zugeſtehen paßt er
die ihm verliehene Stunde weislich genutzt hat um das Chriſten
thum ſeinem Programme gemäß in ein Nichts hineinzureden
in den Staub zu treten Wir vermißten in der Rede des Herrn
Lange zu unſerem Befremden indeß die Pointe dieſer neueſten
Demonſtration die Aufforderung zum Maſſenaustritt aus der
Landeskirche Man ſcheint demnach das hieſige Feld noch nicht
für geeignet hierzu zu halten Herr stud Thieme trat obwohl
er hierfür in dieſem Kreiſe wohl kaum ein dankbares Publikum
erwarten konnte den kraſſen Entſtellungen und Verzerrungen
des ſocialiſtiſchen Redners entgegen und führte einige dem
Chriſtenthum entſprungene ſegensreiche Einrichtungen als
Beiſpiele an die ſeinen Vorredner widerlegen konnten
Aber ſelbſt dieſe thatſächlichen Beiſpiele fanden vor den
Augen des neuen Apoſtels keine Gnade ſondern wurden
ſofort mittelſt Verdrehung zu einer Angriffswaffe zugeſpitzt Herr
Thieme erwähnte nämlich beiſpielsweiſe die Stiftung unſeres
Waiſenhauſes deren Motive doch unzweifelhaft echt chriſtliche
waren und hob hervor wie dort Hunderte und Tauſende
armer Waiſenkinder unentgeldlich erzogen und unterrichtet
werden Dieſe Thatſache ignorirten die ſocialiſtiſchen
Redner einfach und führten aus daß auch der Zweck dieſer
Anſtalt ſo wohlthätig ihr Wirken ſcheine dennoch gegen die
unteren Klaſſen des Volkes gerichtet ſei Die Verpflegung und
Erziehung der Waiſenkinder ſei nur ganz Nebenſache die Haupt
ſache ſei vielmehr die daß die Kinder der Bourgeoiſie der be
ſitzenden Claſſen dort unterrichtet würden und was die dort
erzogenen Waiſenkinder ſelbſt betreffe ſo gingen aus den Reihen
derſelben faſt nur Theologen hervor und zwar zu dem
wiederum gegen das Volk gerichteten Zwecke letzteres noch weiter

verdummen zu helfen wie es bisher durch das Chriſtenthum
geſchehen Trotz dieſer wunderbaren Definition fand ſich noch
ein Redner Herr Gehlhaar ein Mann aus den unterſten
Schichten des Volkes wie er ſelbſt ſagte welcher dem ſocialiſtiſchen
Redner in ungeſchminkter Rede widerſprach Zum Schluß plai
dirte noch ein Mitglied der ſocialen Partei dafür die Principien
und Jdeen der neuen Bewegung auch den Frauen zugänglich
zu machen und wo dies nicht durch Beſuch der Verſammlungen
ſelbſt geſchehen könne daheim die Frauen zu belehren Etwa
12 Vertreterinnen des ſchönen Geſchlechts waren anweſend be
theiligten ſich aber nicht an der Debatte

e tadeveroroneterr Qor am 11 Februar
uß

6 Für die Verpachtung der Würfelwieſe macht der
Magiſtrat den Vorſchlag den Pachtcontract mit dem Oekonom
Gruneberg auf fernere 6 Jahre zu verlängern und zwar für den
Preis von 510 M jährlich Ref Herr Gneiſt befürwortet
dieſen Antrag namentlich auch dadurch daß die Wieſe zu
ſtädtiſchen Verſchönerungszwecken als allgemeiner Spaziergang
verwendet und der Pächter bisher in coulanter Weiſe dieſem
Zwecke förderlich geweſen ſei und die Anpflanzungen mit
Schonung behandelt habe an ſoll der Contract die neue
Bedingung erhalten daß der Pächter die Hergabe von Terrain
zu fernern von den ſtädtiſchen Behörden für nöthig erachteten
Anlagen auf der Wieſe gegen einen Pachterlaß von 42 M pr
Morgen des aus dem Pacht zu nehmenden Terrains ſich ge
fallen laſſen muß Die Agrarcommiſſion hat dem Antrage zu
geſtimmt der der Verſammlung empfohlen wird Hr R Fiebiger
drückt ſeine Verwunderung aus daß der Gegenſtand auf die O
geſetzt ſei ohne daß dem Verſchönerungsverein eine Nachricht
zugegangen welcher ſich erboten habe für denſelben Pachtpreis
die Pachtung anzutreten Der Verein habe die Abſicht das
Opfer zu bringen um im Jntereſſe der ſtädtiſchen Verſchöne
rungen eine andere Pflege des Graſes vorzunehmen als dies
vom Standtpunkte des bisherigen Pächters aus hätte ge
ſchehen können Herr R von Radecke bittet die Beſchluß
faſſung 14 Tage zu vertagen um den Verſchönerungsverein
beſtimmte Stellung zu der Frage nehmen zu laſſen event dem
VerſchönerungsVerein die Wieſe zu verpachten damit den pecu
niären und den VerſchönerungsJntereſſen Rechnung getragen
werde Die Herren Pr Müller und R Hüllmann wünſchen aus demſelben Grunde nur eine Prolongation des Con
tractes mit Herrn Gruneberg der dem genannten Vereine immer
bereitwilligſt entgegen gekommen ſei Herr Bürgermeiſter vom
da gen und St R Lamprecht empfehlen die Vorlage des

Magiſtrats da der Wunſch des Verſchönerungsvereins nur dar
auf gehe die Wieſe überhaupt als ſolche aufzugeben und zu
Parkanlagen zu verwenden wodurch der Stadt die Nutzung der
ſelben verloren gehe Herr Dr Müller ſtellt mit Rückſicht
darauf daß er glaubt die Mitglieder der Verſammlung ſeien
allgemein mit dem Plane des VerſchönerungsVereins einverſtan
den daß die Wieſe nur zu Anlagen verwendet werden und mit
Beziehung auf die demnächſt bevorſtehenden Umänderungen der
Anlagen infolge der Verlegung der Brücke den Antrag dieſelbe
dem VerſchönerungsVerein zu überlaſſen Dies wird jedoch
allgemein abgelehnt ebenſo der Vertagungsantrag und der An
trag des Magiſtrats auf Prolongation des Vertrages mit Grune
berg wird genehmigt

und ſteckte es an ven Haken Die Schnur hatte kaum die
Strömung erreicht als er ſchon fühlte wie es anbiß Der
Haken wurde verſchluckt Sein Opfer raſch heraufzuziehen es
vom Haken losmachen und ſeine Schnur wieder in Ordnung
bringen war das Werk eines Augenblicks Wieder biß es an
und ſiehe da daſſelbe Reſultat Noch ein Mal und noch ein
Mal Jn wenigen Minuten war das Dach mit ſeiner nach
Luft ſchnappenden Beute bedeckt Der Makler ſelbſt konnte
unterſcheiden daß viele von ihnen perſönliche Freunde waren
ja einige waren häufige Beſucher des Gebäudes an dem ſie
jetzt kläglich geſtrandet waren Daß der Makler eine gewiſſe
Genugthuung empfand das Werkzeug zur Verleitung ſeiner
Collegen von der Börſe zu ſein wird kein Kenner der Men
ſchennatur auch nur einen Augenblick in Zweifel ziehen Aber

Kraft und Geſchicklichkeit aufzubieten Die Zauberruthe bog
ſich wie eine Kutſcherpeitſche Der Makler hielt feſt indem
er ſich an die Zinnen der Kirche ſtemmte Wieder und immer
wieder wurde ſie ihm faſt aus der Hand gerungen und wieder
und immer wieder rädelte er langſam einen Theil der ſtraffer
werdenden Schnur ein Endlich ſchwang er mit einer einzigen
mächtigen Anſtrengung einen zappelnden Gegenſtand auf das
Dach Ein Geheul wie die ganze Hölle widerhallte durch die
Luft als der Makler erfolgreich zu ſeinen Füßen den
Teufel ſelbſt landete

Die Beiden warfen einander grimmige Blicke zu Der

vorher erfahren keine Eile den Haken aus der Kinnlade
ſehr Gegners zu entfernen Als dies ſchließlich bewerk
elligt war fragte er ruhig ob der Teufel mit ihm zufriedenwäre Dieſer Herr ſchien in die Betrachtung des Köders ver

ſunken den er ihm ſoeben aus dem Munde genommen hatte
Jch bin zufrieden ſagte er endlich und vergebe Dir Aber

wie nennt man das hier
Beugen Sie ſich nieder erwiderte der Makler indem er

7 Der Ankauf eines i Ar haltenden Ackergrundſtücks am
Exercierplatze ſeitens der Stadt von der Magdeburg Halberſtädter
Eiſenbahn zum Preiſe von 1177 M wird genehmigt Referent
Herr Gneiſt empfiehlt den Antrag namens der Agrarcommiſſion
welche den Ankauf für nothwendig hält um den Zugang zu
einem andern ſtädtiſchen Ackerſtück zu behalten

8 Herr Dr Hertzberg trägt den Jahresbericht derGottes ackerverwaltung pr 1877 vor Dieſer ſpricht zu
nächſt bezüglich des Stadtgottesacker s von der Umänderung
des Soldatengottesackers am Schimmelthore für deſſen Abtre
tung der Gottesackerkaſſe 2500 M auf ihre Schuld bei der Käm
merei gut geſchrieben ſind welche nun noch 21,500 M beträgt
ferner von dem Bau einer neuen Wohnung für den Aufſſeher
von der Verſicherung der Erbbegräbniſſe gegen Feuersgefahr
mit der Summe von 24,850 M Es ſind in dem Jahre vierzig
Erbbegräbniſſe für 8400 Mark verkauft worden und es haben
74 Begräbniſſe dort ſtattgefunden wobei nur bei 19 das Leichen
haus zur Unterbringung der Leichen benutzt worden iſt Von
1359 Beerdigungen auf dem Friedhofe ſind 73 Leichen in der
Kapelle eingeſegnet worden Der Bericht ſpricht das Bedauern
über dieſe geringe Zahl ſolcher Feierlichkeiten aus Referent glaubt
aber noch mehr bedauern zu müſſen daß unter der großen Zahl
von Beerdigungen nur in 107 Fällen von der Benutzung des
Leichenhauſes Gebrauch gwagt ſei eine Bezahlung für dieſe
Benutzung halte er nicht für wünſchenswerth

9 Für den Neubau Pfännerhöhe 2 iſt die Fluchtlinie
nach Maßgabe des für dieſe Gegend entworfenen wenn auch
noch nicht beſtätigten Bebauungsplanes ſeitens der Baucommiſ
ſion feſtgeſtellt und ſoll der Erbauer zur Sicherung ſeiner Bei
träge zu den Koſten der Canaliſirung und Pflaſterung eine
Caution von 1381 M ſtellen Referent Herr Maurermeiſter
Müller Die Zuſtimmung wird c

Schluß der öffentlichen Sitzung 8 Uhr

Vermiſchtes
Der letzte Fußtritt Selbſt der Wurm krümmt ſich wenn

er getreten wird auch die vielgeplagte Nähmaſchine wird ſich s
nicht mehr gefallen zu laſſen brauchen fortwährend mit Füßen
getreten zu werden und wird ſich für dieſe Behandlung nicht
mehr damit rächen daß ſie wiederum die Geſundheit Derjenigen
untergräbt die ſie mit Füßen getreten haben Die ſchwächlichſte
Mutter wie das zarteſte Töchterlein werden künftighin in der
Nähmaſchine nicht wie ſonſt ihre Feindin zu erblicken haben
ſondern werden auf beſtem Fuße mit ihr leben weil eben die
Füße Nichts mehr mit ihr zu thun haben werden Eine Näh
maſchine die aus freien Stücken näht ohne mit den Füßen dazu

ezwungen zu werden iſt kein kleines Wunder Und mit dieſem
under hat nicht einmal der allmächtige Dampf Etwas zu

ſchaffen eine ſtarke Feder wird der Nähmaſchine in den Leib
hineinpractizirt und übernimmt die Arbeit welche bisher die
Füße leiſten mußten Die Feder wird aufgezogen ſo leicht
wie man eine Uhr aufzieht und treibt indem ſie abläuft den
ganzen Mechanismus der Nähmaſchine kräftiger und weitaus
enauer als es die Füße im Stande waren Die Arbeit an der
dähmaſchine hat damit aufgehört eine Arbeit zu ſein ſie iſt

durch den neuen Federmotor der bereits fabriksmäßig er
zeugt wird zum Kinderſpiel geworden Selbſt Jene die
zufällig ohne Füße auf die Welt gekommen ſind oder denen
irgend ein unglücklicher Zufall den Gebrauch der Füße geraubt
ſind dadurch nicht mehr gehindert fleißige Maſchinennäherinnen
zu werden Seit Elias Howe die Nähmaſchine erfunden hat
dieſelbe keine ſo gründliche Verbeſſerung erfahren als durch den
neuen Federmotor

Verkehrs Handels und Börſen Nachrichten
Berlin 12 Febr Rüböl loco m Faß 70 M ohne Faß

685 M p dieſen Monat u Febr März 68,8 M April
Mai 68,5 bez MaiJuni 68,5 Geld Sept Oct 65,8 bez Spi
ritus loco m Faß p dieſen Monat u Febr März 51,5 bez
AprilMai 52,7 53 52,8 bez MaiJuni 53 53,4 53 bez
Juni Juli 54 54,2 54 bez Juli Aug 55 55,2 55 bez
Aug Sept 55,7 55,9 55,6 bez

m r vW EW mvwqäNachrichten des Standesamts Halle vom 12 Februar
Aufgeboten Der Uhrmacher A Schrader und L Erlecke

GroßMühlingen und Schülershof Der Handarbeiter F
Reſo und E Horn Giebichenſtein und Lindenſtr 13 Der
Tiſchler C Schmidt und A H Rath Halle und Schotterei

Geboren Dem Schuhmacher P Strohbach eine T Brunnen
gaſſe Dem Bahnmeiſter F Helmbold eine T Mötzlicher
weg Dem Maurer W Brandt eine T Kuttelhof Dem
Muſikdirector G Sag eine T Garteng 10 Dem Kauf
mann H Roſenberg eine T Leipzigerſtr Dem Bäckermſtr
H Grünhardt eine T Langeg 18

Geſtorben Des verſtorb Handarb A Albrecht T Anna 2
J 6 M 19 Diphtheritis Garteng 2/3 Des Maurer E

öbald Eheſrau Louiſe Charlotte geb Kranz 36 J 6 M 1
ungenſchwindſucht Stadtkrankenhaus Des Kaufmann L

9

Cerf T Frieda 6 M 21 Krämpfe gr Steinſtr 26 Einunehel S 1 Schwäche Entb Jnſt ſ Der Byerpergreit
Theodor Wagner 48 J 5 M 10 chron Darmleiden Bern

ein ſtärkerer Ruck an ſeiner Schnur bewog ihn alle ſeine f

Makler bezeigte vielleicht der Behandlung eingedenk die er K

burgerſtraße 11 Die Wittwe Marie Bölicke geb Berger 53 J10 M 18 Lungenleiden kl Brauhausg 19 Serasss

bereit zu gehen ſich den Rock zuknöpfte
ſein Ohr

Wild Cat hieß ein Bergwerk mit deſſen Kuxen vor einiJahren in Californien viel Schwindel getrieben urd gen

v nnm7mwmwmur
Seene vor einem ruſſiſchen Gerichtshof

Bei demin allen ruſſiſchen und nichtruſſiſchen Blättern beſprochenenrer Nihiliſtenproceſſe der ſich kürzlich in St Peterkburg ab

pielte trug ſich im Gerichtsſaale folgende Affaire zu Einer der
Hauptangeklagten Miſchkin beklagte ſich in ſeiner Vertheidigungs
rede über die unbarmherzigen und grauſamen Mißhandlungen
und Foltern die er während ſeiner zweijährigen Unterſuchungshaft erdulden mußte Als er conſtatirte daß von den 180 Ge
angenen während der Unterſuchung 43 eines natürlichen Todes
und 12 in Folge Selbſtmordes ſtarben daß außerdem 3 Selbſt
mordverſuche vorkamen und 38 Perſonen s wurden
entzieht ihm der Vorſitzende das Wort Der Angeklagte ſchweigt
nicht ſondern fährt fort dem Gerichtshof die größten Jnſulten
zu ſagen bis endlich ein Gensd armerie Offizier beauftragt wirdden Gefangenen abzuführen Zwei der Heitangetlagtet kamen

indeß demſelben zu Hülfe und es entſtand ein Handgemenge
wobei h GensdarmerieOffizier gegen die Drei wehrte und
Miſchkin fuhr immer lauter fort Schändlicher als im Dirnen
haus weil dort nur aus Noth Ka gert wird hier aber Se
natoren aus Niedrigkeit aus Bedientenhaftigkeit Titel und
reicher Gehälter halber Menſchenleben verkaufen Wahrheit und
Gerechtigkeit verſchachern Hier wurde dem Angeklagten ein

nebel in den Mund gedrückt und er ſammt den Uebrigen aus
dem Saale Edlepyt Dieſe Scenen riefen einen furchtbaren
Tumult im Saale hervor einige Frauen von den Angeklagten
und aus dem Publikum fielen in Ohnmacht und Krämpfe
Stöhnen der Angeklagten das hyſteriſche Gekreiſche Rufe wie
Barbaren Henker Fluch Euch miſ ſich zu einem Höllenatae eine Abtheilung Schutzleute konnte Ruhe ſchaffen
er Präſident war in einer derartigen Aufregung daß er o

Der Teufel neigte
Jch nenne es WildkatzenActien

dere u ſchli davonging Später kam der Gerichts

nuntius un i e e hdes Präſidenten die Sitzung
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